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Liebe Leserin, lieber Leser

Vor zwölf Jahren zog ich zum ersten Mal in
einen Neubau ein. Was für ein Luxus, eine Wohnung

frisch in Besitz zu nehmen! Schön fand
ich aber vor allem, zu erleben, wie sich die
anderen 200 Wohnungen mit Menschen füllten,
jungen und alten, Familien und Paaren. Kaum

waren die Kisten ausgepackt, organisierten
wir mit unserer Nachbarsfamilie einen Haus-

apéro, der sehr heiter geriet und in der
Besichtigung aller Wohnungen mündete. Bald
entstanden Arbeitsgruppen, wir initiierten
das erste Sommerfest und Pflanzkisten,
engagierten uns für eine Siedlungskommission
und eine Umgestaltung des Hofs, schufen
einen Kultur- und Begegnungsraum.

Ich erinnere mich noch gut an diese

Aufbruchstimmung und das Nachbarschaftsnetz,

das damals entstand und bis heute hält.
Mehr als wohnen eben. Wenn Genossenschaften

bauen, schaffen sie nicht nur
architektonische Qualität (diese selbstverständlich
auch) - sie schaffen Lebensräume für
Menschen. Sie fördern Gemeinschaft. Sie ermöglichen

Mitsprache und Mitgestaltung. Davon
konnte ich mich einmal mehr überzeugen,
als ich kürzlich den Holliger in Bern besuchte.

Auf dem Areal der ehemaligen
Kehrichtverwertungsanlage ist ein gemeinnütziges
Quartier entstanden, das bunt ist und lebt -
mit vielfältigsten Wohnungen verschiedener

Bauträgerinnen, einem verbindenden Hof,
einem breiten Nutzungsmix und
gemeinschaftlichen Strukturen (ab Seite 14).

Dass solches auch in kleinerem Massstab

möglich ist, zeigen die weiteren Projekte in
diesem Heft. Sie tragen frischen Wind an
Orte, die nicht gerade als Hotspot in Sachen

Wohninnovation gelten. Ganz besonders ans
Herz lege ich Ihnen ausserdem das beiliegende

extra. Es widmet sich mit dem Westfeld in
Basel einem weiteren Powerpaket
genossenschaftlichen Wohnens.

Mit diesen positiven Inspirationen möchte
ich das in weit- und klimapolitischer Hinsicht
ziemlich düstere 2023 ausklingen lassen. In
der Hoffnung, dass das neue lahr heller wird,
wünsche ich Ihnen schöne Feiertage!

Liza Papazoglou, Chefredaktorin
liza.papazoglou@wbg-schweiz.ch
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Ganz unterschiedliche
gemeinnützige Bauträgerinnen

machen den Holliger
in Bern zu einem bunten
Wohnquartier. Beim Längshaus

der NPG AG verbindet
eine kommunikative
«Terrasse commune»
die Geschosse.
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